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Ihr Antrag vom 24.01.2023 - Ideenwettbewerb der BlmA für Konversionsgelände 
Warner Barracks - Belange der benachbarten Nato-Siedlung, Offizierssiedlung, 
sowie der Gartenstadt 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für Toren Antrag Nummer 2023-8 vom 24.01.2023 zum· städtebaulichen 
Ideenwettbewerb der BlmA für das Konversionsgelände der ehern. Warner Barracks. 
Ausloberin des Wettbewerbs ist bekanntlich die Eigentümerin der betroffenen 
Liegenschaften, die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben. Im Kontext der Erstellung der 
Auslobungsunterlagen wurde die Stadt Bamberg mit einbezogen und konnte die städtischen 
Belange derBlm/v mehrfach erläutern, was auch Eingang in die Aufgabenstellung und zu 
berücksichtigenden Belange im Rahmen des Wettbewerbs gefunden hat. Dies betrifft unter 
anderem die Belange der benachbarten städtischen Bereiche Gartenstadt, Lagarde-Campus, 
Pödeldorfer Straße sowie NATO- und Offizierssiedlung. Zudem schließt dies ausdrücklich 
auch die Ergebnisse der Bürgerbeteiligung im Rahmen der Fortschreibung des 
gesamtstädtischen städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (SEK 2015) mit ein. Wir 
verweisen hierbei auch auf die Ausführungen von Herm Deser (BlmA) am 29.11.2022 in 
der Sitzung des Konversionssenates. Die städtischen Belange können zudem durch die 
W ahmehmung der Funktion des Preisrichters im Wettbewerbsverfahren vertreten werden. 
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Eine zusätzliche Einflussnahme auf das derzeit laufende Wettbewerbsverfahren liegt 
jenseits der Möglichkeiten der Stadt Bamberg. 

Mit freundlichen Grüßen 

Oberbürgermeister 
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